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£)amburg unD feine 23auten.

 

 

5)ie füngfte (Entwicklung Des .Sjafens fe3te mit Dem Snkrafttreten Des fogenannten Röhlbranb=

oertrages (©taatsoertrag 5wifchen ‘]3reuf5en unD .fiamburg vom 14. Slovember 1908) ein. ®ie

gewaltige Qlusbehnung‚ Die Den 55amburger .5afenanlagen nach Diefem Q3ertrage ermöglicht

wurDe, verlangte, Daf3 auch ‘llltona feinerfeits eine weitere 6teigerung Der Qlusnu3ung feiner

Qßaffer= unD 11ferflächen vornahm, foweit Die natürliche ®elänbegeftaltung längs Des llfers

Dies noch 3ulief3. Sie ‘llusbehnungsmöglichkeit Des ‘2lltonaer .9afens wirD DaDurch geherntnt,

Daf3 fich längs Des nörDlichen (Elbufers in nur geringer (Entfernung ein hoher, fteil anfteigenber

®eeftriicken hin3ieht. (Es fehlt hier Das ieDem .f)afen fo nötige eigentliche binterlanb. ®urch

Den Röhlbranbvertrag wurDe <letona in Den ®tanD gefegt, feine ©afenanlagen nicht nur nach

fl3eften hin, fonDern auch naeh Dem (5an an verfchieben 3u können. 60 konnten Denn 3uniichft

Durch $inausfchiehen Der T>fahlreihen vor Dem ißeftleai unD ihre Q3erliingerung bis am S)ieu=

mühlener iBriicke unter gleichgeitiger Sjinausfchiebung Der legterm wertvolle ißafferflächen

gewonnen werDen. 2anbwärts befinbet fich 5ur3eit ein neuer bafen für kleine 6chiffahrt mit

 

 

leb. 1210. <{yifchmarletanlagen (nach 9‘fiobell).

—— 3,0 bis —— 5,0 91.91. (+ 0,54 bis — 1,46 $"). 91.) $iefe bei + 2,2 91.91. (+ 5,74 553.91.)

Raihöhe 3wifchen Dem QBeftleai unD Der Sieurnühlener SBriidee im SBau. 3ur %erbefferung Des

%ifch= unD (ßemüfemarletes wurDe Der öftlich Der ‘2luletionshalle gelegene (Einfchnitt DaDurch

befeitigt, Daf3 in Q3erlängerung Der vorhanbenen Raimauer eine eiferne ®puananb bis gar

.Sjamburger ©ren5e unD entlang Diefer gefchlagen wurDe; auf Der fo gefchaffenen ‘Släche wurDe

ein ißerlängerungsbau Der Qlulrtionshalle fowie eine felbftänbige balle (leb. 1210) von

37 X 20 m errichtet.

%luch eine (Erweiterung Der 5)ampff®iffsbrliclrenanlage‚ Die zurzeit aus Drei 30 m langen unD

Drei 18,2m langen unD 7 bis 8m breiten ‘Bontons befteht, Durch einen fiebenten ‘Bonton von

30m ift im $)inblich auf Den 5unehmenben ‘Berfonenverleehr vorgefehen.

Sn Qlusficht genommen ift ferner Die (Erhöhung Des 2eitDammes um 1 m, um Die im $)afen

liegenben 65d)iffe beffer gegen QBellenfchlag z‚u fchiißen, unD Die (Entfernung Des QuerDamtnes

(öftlichen ‘llnfchlufzbammes). @ierDurch wirD Die ie3t nur fchmale unD flache öftliche <llusfahrt

wefentlich verbreitert unD vertieft; als weitere vorteilhafte {folge Diefer 9Jiaf3nahme erwartet man

eine beffere 5)urchfpiilung Des $afens unD ‘Zlbnahme Der recht bebeutenben, viel Q3aggerarbeit

bebingenben 93erfchliclrungen. 5)ie hierfür aufauwenbenben Roften verfehlingen heute Den weit=

aus größten $eil Der für $aggerung vorgefehenen 50000 Shark.


